
Westfalen-Blatt Nr. 12 Freitag, 15. Januar 2010Cv19 LOKALES VERL

TAGESKALENDER

Wochenmarkt: 12 bis 18.30 Uhr
auf dem Verler Marktplatz.

Notdienste

Apotheken: Senne-Apotheke in
Hövelhof, Schloßstraße 1, �
0 52 57/9 85 60.
Zusätzlicher Apotheken-Not-
dienst in Verl: 13 bis 14.30 Uhr
und 18.30 bis 20 Uhr Neue Apo-
theke, Wilhelmstraße 1, �
93 03 93.

Kinder & Jugend

Jugendfreizeitstätte St. Anna: 17
bis 21 Uhr Jugendtreff.
Kath. Pfarrheim Kaunitz: 14.30
bis 17 Uhr Kindertreff.
Jugendhaus Oase: 17 bis 21 Uhr
Jugendtreff (ab 12 Jahre).

Sport & Fitness

Kleinschwimmhalle: 18 bis 22 Uhr
geöffnet.

Angebote für Senioren

Altentagesstätte St. Anna: 14.30
Uhr Kegeln, Gruppe »Harmonie«.

Dies & Das

Droste-Haus: 9.30 bis 12 und 14.30
bis 17 Uhr geöffnet (� 29 73).
Gemeinschaft Libelle: 9.30 bis 11
Uhr Alphabetisierungskursus; 9.30
bis 11 Uhr Krabbelgruppe.
Pastoralverbund: 10 bis 12 Uhr
»Eine-Welt-Freiraum« in Kaunitz
(Paderborner Straße 431) geöffnet.
Gütersloher Tafel: 10 bis 11 Uhr
Lebensmittelabgabe an bedürftige
Familien, ev. Gemeindehaus Verl.
Bibliothek: 11 bis 18 Uhr geöffnet.
Caritas-Second-Hand-Shop: 14
bis 16 Uhr Annahme von Klei-
dung, 16 bis 18 Uhr Ausgabe von
Kleidung (Bürmannstraße 9).
Gymnasium Verl: 14.30 bis 16.30
Uhr Projekt »Eule« – Schüler
unterrichten Senioren (Infos: Cari-
tas, � 0 52 41/98 83 15).
Gartenabfallannahme: 15 bis 19
Uhr am ehemaligen Bornholter
Klärwerk (Marienstraße).
Kolpingsfamilie Kaunitz: 19.30
Uhr Filmabend, Pfarrheim.

Alt Verl durchs Objektiv betrachtet: »Da eröffnen sich interessante
Perspektiven«, meinen Regina Bogdanow und Annegret Schroeder (von

links) vom Heimatverein. Sie sind gespannt auf die Fotos der Verler, die an
dem Wettbewerb des Heimatvereins teilnehmen. Foto: Manfred Köher

Mit dem Fotoapparat durch die Stadt
Wettbewerb des Heimatvereins – Ergebnisse sollen bei Neugestaltung des Ortskerns helfen
Von Manfred K ö h l e r

Ve r l  (WB). Nach einer
1000-jährigen Siedlungsge-
schichte hat Verl nun die Stadt-
rechte bekommen. Für den
Heimatverein ein willkommener
Anlass, einmal genauer hinzu-
schauen – und zwar durchs
Objektiv.

Mit einem großen Fotowettbe-
werb will der Vorstand den Blick
der Bürger auf den historischen
Ortskern der Stadt lenken und
herausfinden, wie er den Verlern
gefällt. Die Fotos werden zu »Ver-
ler Leben« im Heimathaus ausge-
stellt. Auftakt des Wettbewerbs ist
am Mittwoch, 20. Januar, um
19.30 Uhr im Heimathaus. Von da
an sind die Bewerbungsunterlagen
auch zu den Öffnungszeiten im
Heimathaus zu bekommen. 

Der Vorstand verspricht sich
von der Aktion Anstöße, die er bei
der Diskussion um die Neugestal-
tung des Ortskerns einbringen
kann. Denn diese liegt dem Hei-
matverein am Herzen: »Die Ent-
wicklung des historischen Dorfes
zur Stadt ist für den Heimatverein
eine besondere Herausforderung«,
erklärt Vorsitzende Regina Bogda-
now. »Wir werden uns intensiv auf
die Werkstattgespräche der Stadt
am 16. und 30. Januar zur Gestal-
tung des Ortskerns vorbereiten.«
Dazu hat gestern ein Arbeitskreis
im Heimathaus seine Arbeit aufge-
nommen, der am 27. Januar erneut
zusammen kommt. 

Nicht nur das Mitgestalten der
Verler Zukunft ist ein Schwer-
punkt des neuen Halbjahrespro-
gramms, sondern auch die Ver-
mittlung von lebendigem Wissen
über die Entwicklung der Kom-
mune. Dazu werden Veranstaltun-
gen angeboten, die sich mit den
naturkundlichen, geschichtlichen
und wirtschaftlichen Besonderhei-
ten Verls beschäftigen. Den Auf-
takt macht am 24. Februar Bern-

hard Klotz mit dem Lichtbilder-
vortrag »Die Siedlungsgeschichte
der Stadt Verl«. Nach dem Ein-
druck in Wort und Bild geht es am
3. März an die frische Luft: Eine
Pättkesfahrt mit Bernhard Klotz
führt interessierte Teilnehmer an
die geologischen und landschaftli-
chen Grundlagen der Siedlungs-

entwicklung heran. Eine Woche
später steht eine Busfahrt mit
Betriebsbesichtigung auf dem Pro-
gramm, auf der deutlich werden
soll, wie die einst bitterarme
Landgemeinde zu einem bedeu-
tenden Industriestandort werden
konnte. Eine Teilnahme ist nur
nach Anmeldung möglich (bei

Herbert Kleinhans unter � 12 37
oder bei Bernhard Klotz unter �
28 51). 

Einen Einblick in die Stadtge-
schichte vermitteln auch ein Vor-
trag über die Siedlungsgeschichte
Bornholtes am 17. März und eine
Pättkesfahrt zu den ältesten Höfen
der Bauerschaften Verl, Sende,

Liemke, Bornholte und Österwie-
he am 9. Juni. Und dass die Stadt
nicht nur für die großen, sondern
auch für die kleinen Verler span-
nend ist, soll ein Beitrag des
Heimatvereins zum Stadtfest am
25. April zeigen: Dann durchkäm-
men Grundschulkinder den Orts-
kern als »Denkmal-Detektive«.

Basteln und Malen am Bonhoefferweg
Droste-Haus bietet Kreativkurse für Jung und Alt an – Start am Montag

Verl (WB). In der Kleinen Mal-
schule des Droste-Hauses können
Jung und Alt kreativ werden. In
der Zweigstelle am Bonhoefferweg
lädt ein großer heller Raum zum
künstlerischen Gestalten unter
fachlicher Anleitung ein. Die Teil-
nehmer erhalten einen umfassen-
den Einblick in künstlerische Ge-
staltungsmöglichkeiten und lernen
Techniken, die sie zu Hause vertie-
fen können. Am Montag, 18. Janu-
ar, startet ein Vormittagskurs von

8.45 bis 11.45 Uhr mit einer
kostenlosen Kinderbetreuung.
Abendkurse beginnen am Diens-
tag, 19. Januar, am Mittwoch, 20.
Januar, und am Donnerstag, 21.
Januar, jeweils von 18.45 bis 21.45
Uhr. 

Die Kreativwerkstatt für sechs-
bis zehnjährige Kinder läuft mon-
tags ab dem 18. Januar an 21
Nachmittagen von 16.30 bis 18.30
Uhr. Die Kinder basteln, malen,
nähen, machen Collagen und vie-

les mehr. Die Kleine Malschule für
Kinder ab elf Jahre startet am
Mittwoch, 20. Januar, von 16.30
bis 18.30 Uhr. Und ein Mappen-
vorbereitungs- und Kunstseminar
für Jugendliche ab 15 Jahren
findet vom 21. Januar an donners-
tags ebenfalls von 16.30 bis 18.30
Uhr statt. 

Mehr Informationen zu allen
Angeboten gibt es im Internet
unter www.droste-haus.de oder
unter � 29 73. 

NACHRICHTEN AUS DEM STANDESAMT

Im Verler Standesamt haben
sich im Dezember folgende Paare
das Jawort gegeben: 4. Dezember:
Thomas Heising, Verl, Mozartweg
3, und Andrea Dickhut, Hatters-
heim am Main, Stadtteil Edders-
heim, Flörsheimer Straße 49; Hei-
ko Radfan und Brigitte Pazyra
geb. Wisniewski, Verl, Bergstraße
218a; 11. Dezember: Tobias Poll-
meier und Simone Suer, Verl,
Blumenweg 13a; Andreas Isaak,
Preußisch-Oldendorf, Poststraße
20, und Aljona Kran, Verl, Jo-
hann-Strauß-Weg 28; 12. Dezem-

ber: Markus Stickling, Verl, Dal-
keweg 37, und Nadine Sudwi-
scher, Gütersloh, Krähenweg 10;
18. Dezember: Ozcan Göktas, Verl,
Paderborner Straße 464b, und Je-
lyana Ibraham, Ahlen, Beumers
Wiese 32b; Johannes Schweers
und Dina Nickel, Verl, Osningstra-
ße 2; Thorben Hundt und Sabine
Dreskornfeld, Verl, Kiefernweg 6;
29. Dezember: Thorsten Alisch
und Alexandra Friederike Schnei-
der, Verl, Libellenstraße 83a. 

Vier Paare wünschten keine
Veröffentlichung ihrer Daten. 


